
LIEBE EXPERIMENTER,

Im letzten Watt’s Up hatten wir von den Vorbereitungen

für die Jahrestagung 2009 berichtet, die vom 3. bis 5.

April in Bonn stattfand. In diesem Watt’s Up informieren

wir Sie nun unter anderem über die Ergebnisse dieser

Tagung, speziell über die Ergebnisse der Vorstands- und

Beiratswahlen anlässlich der Mitgliederversammlung. Da

die Gremienmitglieder nicht jedem ausreichend bekannt

sein dürften, stellen sie sich in Kurzbeiträgen selbst vor.

Des Weiteren möchten wir Sie in diesem Watt`s Up über

weitere Aktivitäten, Ereignisse und Vorhaben von

Experiment e.V. informieren. 

Aufgrund von Meinungsverschiedenheiten in und zwi-

schen den Gremien des Vereins haben sich die Mitglieder

des alten Vorstands entschlossen, nicht mehr zur Wahl zu

stehen, so dass ein neuer Vorstand gewählt wurde.

Allerdings ist dieser zwar neu, jedoch ganz und gar nicht

unerfahren, wie Sie auf den kommenden Seiten sehen

werden. Da auch ein Mitglied aus dem Beirat in den neuen

Vorstand gewählt wurde und außerdem ein sechstes

Beiratsamt vakant war, gab es im Beirat ebenfalls perso-

nelle Veränderungen. Sowohl das Alters- als auch das

Programmspektrum, das in den neuen Gremien vertreten

ist, deckt weite Bereiche des Vereins ab.  

Das erklärte Ziel der neugewählten Gremien ist es nun,

Transparenz und Offenheit zwischen den Gremien, aber

auch im Verein insgesamt wieder herzustellen, so dass

Experiment e.V. auch in Zukunft so erfolgreich wie bisher

Programme initiieren und durchführen kann. 

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz herz-

lich bei den ausgeschiedenen Gremienmitgliedern für ihre

Arbeit bedanken. Die vergangenen Jahre waren sehr

erfolgreich für unseren Verein und dieser Erfolg wäre ohne

die Arbeit des Vorstands nicht möglich gewesen. Wir freu-

en uns, dass uns die ehemaligen Gremienmitglieder als

Vereinsmitglieder erhalten bleiben und uns auch weiterhin

mit Rat und Tat zur Seite stehen. 

Und außerdem bedanken wir uns bei Ihnen, liebe

Experimenter, für Ihr Vertrauen und hoffen auch in

Zukunft auf Ihre Unterstützung. Und wenn Sie uns etwas

mitteilen wollen, was wir verbessern können oder wo Sie

der Schuh drückt und wir vielleicht helfen können, schrei-

ben Sie uns. 

Wir freuen uns auf weitere gute Zusammenarbeit mit

Ihnen und grüßen Sie herzlich aus Bonn!

Manfred Glocke  und Bettina Wiedmann
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Schulbesuch im Ausland und in Deutschland bei AWG, VBS

und NBS. Über all die Jahre wirkte ich bei Schulungen und

Workshops mit. 2007 war

ich dann noch mal selbst

Teilnehmerin im Freiwilligen-

dienst und zwar für 3 Mona-

te in Ecuador. 

Im normalen Leben habe ich

Geographie mit Schwer-

punkt Umwelt und Ökologie

von 2003 bis 2009 in

Bremen, sowie Bonn stu-

diert. Gerade arbeite ich übergangsweise in einer Unter-

nehmensberatung in Bonn. Zukünftig möchte ich im

Umweltbildungsbereich fuß fassen. Ich freue mich auf eine

sehr konstruktive und gute Zusammenarbeit.

Schatzmeister Florian Walch

Das Experiment-Virus hat mich vor zehn Jahren beim

Auswahlgespräch infiziert. Dank erfolgreicher Infektion

durfte ich dann mit dem PPP für ein Jahr ins schöne

Pennsylvania. Nach meiner

Rückkehr habe ich vor allem

als Teamer auf Seminaren,

bei Auswahlgesprächen,

Jahrestagungen und Alum-

ni-Wochenenden immer wie-

der schwere Rückfälle erlit-

ten. Mit der Wahl zum

Schatzmeister bin ich nun

wohl endgültig in die Kate-

gorie „schwerkrank“ aufge-

rückt und freue mich sehr auf die Zusammenarbeit im

neuen Vorstand.

Im Rahmen von Erholungskuren studiere ich nebenbei

Public Management mit Vertiefung Öffentliche Finanzen,

arbeite Teilzeit in der Bundesfinanzverwaltung und genie-

ße das Hauptstadtleben. Ende Mai werde ich die Therapie

Studium voraussichtlich als Master absolviert haben und

bin derzeit auf der Suche nach einer attraktiven Be-

schäftigungsmöglichkeit, die mich davon abhält, dem Ex-

periment-Virus vollends zum Opfer zu fallen. 

Beisitzer Nicolas Haustedt

Liebe Experimenter, zu Experiment bin ich erst relativ

spät gekommen. Im Sommer 2008 habe ich über den

Freiwilligendienst vier Wochen in Nigeria verbracht und

engagiere mich seitdem für den Verein. Obwohl ich erst

seit einem knappen Jahr aktiv bei Experiment bin, ist
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BERICHTE AUS DEN GREMIEN

VORSTELLUNG DER NEU GEWÄHLTEN GREMIENMITGLIEDER

Experiment e.V. Vorstand

Vorstandsvorsitzender Manfred Glocke

Als ich am 4. April 2009 als Ehrenmitglied und

Mitglied des Kuratoriums die Mitgliederversammlung

des Experiments besuchte, war mir nicht klar, dass ich

als 1.Vorsitzender die Sitzung wieder verlassen würde.

Angefangen hatte alles

1961, als auf Bitten der

damaligen Geschäftsführe-

rin mein Vater und ich die

Aufnahme einer amerikani-

schen High-School Gruppe

übernahmen. Und daraus

entwickelte sich ein fast

lebenslanges Engagement

im Experiment. Neben der

Betreuung vieler ein- und

ausreisender Gruppen, Mitarbeit als Gastfamilie  bis hin

zu den Auswahlgesprächen der ausreisenden PPPler bin

ich über die Arbeit im Beirat in den Vorstand gekom-

men, wo ich 20 Jahre von 1973 bis 1993 den 1. Vorsitz

übernommen hatte. Daran schloss sich eine 6-jährige

Präsidentschaft des Internationalen Experiments an, die

ich 1998 aus Zeitgründen nicht mehr ausüben konnte.

In dieser Zeit nämlich war ich  im Vorstand von

Boehringer Mannheim als Arbeitsdirektor und Vorstand

für das Personalmanagement tätig. Nach meinem

Ausscheiden aus der inzwischen von Hoffmann LaRoche

übernommenen Firma habe ich noch einige Zeit  für die

BASF, Wintershall und für die Gazprom gearbeitet. Heute

bin ich stark im sozialen Bereich ehrenamtlich tätig, bin im

Vorstand der Lebenshilfe Bad Dürkheim, arbeite in der

Stadt Frankenthal in einigen Ausschüssen, bin in Vereinen

tätig, leite einen Fonds zur Unterstützung bedürftiger

Studenten und mache viel Sport, Tennis-, Golf- und

Skisport. Ja, und jetzt bin ich wieder zurück im

Experiment.   

Stv. Vorsitzende Stephanie Gotza

Mein Name ist Stephanie Gotza. Ich bin 25 Jahre alt.

Ursprünglich komme ich aus der wunderschönen

Uckermark, jedoch bin ich aufgrund meines Studiums

nach Bremen bzw. Bonn gezogen. Ich war 2000/2001 für

ein Jahr in Dublin/Irland mit Experiment. Seit meiner

Rückkehr aus Irland engagierte ich mich in den Bereichen

Vorstandsvorsitzender Manfred Glocke

Stv. Vorsitzende Stephanie Gotza

Schatzmeister Florian Walch



mir der Bereich interkultureller Austausch nicht unbe-

kannt. Für eine ähnliche Organisation habe ich mich

bereits zu Studienzeiten

eingesetzt. Dort war ich

ebenfalls Mitglied im Vor-

stand und zuständig für

den Bereich, der Studenten

ausgewählt, vorbereitet

und an Praktikantenstellen

in verschiedenste Länder

vermittelt hat. Nach mei-

nem Studium der Politik-

wissenschaft hat es mich in

den Bundestag verschlagen, wo ich seit zwei Jahren als

Mitarbeiter von einem Abgeordneten tätig bin. Folge-

richtig bin ich also Berlin treu geblieben, auch wenn ich

jetzt natürlich immer wieder gerne einen Abstecher in

die ehemalige Hauptstadt Bonn machen werde.

Beisitzer Michael Schieschke

Mein Kontakt zu Experiment beginnt im Jahr 1984 mit

der Bewerbung für das IHSP 1985/86. Ich wurde ange-

nommen und verbrachte ein sehr gutes Austauschjahr in

Concord New Hampshire. Mit meiner Gastfamilie stehe ich

bis heute in Verbindung und

wir besuchen uns regelmä-

ßig auf beiden Seiten des

Atlantiks. In den USA habe

ich meinen besten Freund

kennen gelernt, der auch

Austauschschüler war. Un-

sere Familien sind mittler-

weile eng befreundet, und

Familienfeste feiern beide

Familien gemeinsam. Von

1989 bis 1993 habe ich für EIL USA die Einreise Seminare

für IHSP und PPP in den USA unterstützt. Nach meinem

Studium habe ich im Jahr 2000 wieder Kontakt zu

Experiment e.V. gefunden und für einige Jahre geholfen,

den Alumnibereich zu stärken, Austauschschüler betreut

und AWGs unterstützt. Seit 2006 war ich Beiratsmitglied.

Im Leben neben Experiment e.V. arbeite ich in leiten-

der Stellung in einem Luftfahrtunternehmen und

beschäftige mich vielfältig mit allen Bereichen der Un-

ternehmensführung. Nach meinem Studium der

Rechtswissenschaften habe ich als Anwalt gearbeitet,

um dann in die Industrie zu wechseln und meinem Ziel

der Unternehmensführung näher zukommen. Ich reise

mit Begeisterung sowohl geschäftlich als auch privat. In

meiner Freizeit fahre ich gerne Fahrrad und Ski, ich lese

gerne und interessiere mich für Geschichte.

Beisitzer Michael Schwarz 

Mein Experiment begann 2001 als Austauschschüler in

Houston. Der Zufall hatte mich zu unserem Verein geführt,

da Experiment für meinen Wahlkreis im Rahmen des PPP

zuständig war. Auf dem Vor-

bereitungsseminar habe ich

dann, damals noch unter

dem Namen Fi Fei Flo, unse-

ren Schatzmeister als Be-

treuer kennen gelernt. Es

folgte ein wunderbares und

erfahrungsreiches Jahr in

Texas, das ohne die Hilfe von

Oliver Hennig – ich hatte

meinen Pass im Flieger ver-

loren – wohl nie begonnen hätte, sowie eine harte Zeit der

Wiedereingewöhnung in Deutschland an deren Ende die

Nachbereitung stand, welche den Ausschlag dafür gab,

mich für unseren Verein zu engagieren. Seither habe ich

viele Seminare betreut, Auswahlgespräche geführt und

bin seit eineinhalb Jahren zusammen mit David Budde

Programmpate für den Bereich Schulbesuch im Ausland.

Im richtigen Leben habe ich gerade mein Jura-

Studium mit der ersten Staatsprüfung beendet, bin nun

als wissenschaftlicher Mitarbeiter in Berlin und Münster

tätig und beginne derzeit mit der Promotion. 

Geschäftsführerin Bettina Wiedmann

Nach einem Austauschjahr in den USA und einem län-

geren Auslandsaufenthalt in Frankreich im Anschluss an

das Abitur studierte ich

Sprachen, Wirtschafts- und

Kulturraumstudien an der

Universität Passau. Danach

zog es mich ins Rheinland,

wo ich nach einer kurzen

Zeit bei der InWEnt gGmbH

in Köln zu Experiment e.V. in

den Einreisebereich wech-

selte. Nach einem knappen

Jahr als Programm-Mana-

gerin für Gastfamilien- und Gruppenprogramme wurde ich

im Oktober 2004 stellvertretende Geschäftsführerin von

Experiment e.V. und Anfang 2006 dann Geschäftsführerin. 

Ich bin verheiratet und lebe seit Ende 2003 in Bonn.

Ursprünglich komme ich jedoch vom Bodensee, für den

mein Herz auch heute noch schlägt. Meine Freizeit ver-

bringe ich entweder sportlich in der freien Natur oder

aber mit einem guten Buch auf dem Sofa.  
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Experiment e.V. Beirat

Beiratssprecherin Lisa Küchel

Für mich begann das Experiment 1995 mit meinem

Aufenthalt in Gillette, Wyoming im Rahmen des PPP. Ich

lebte ein Jahr im wilden Westen bei einer fünfköpfigen

Cowboyfamilie, die einen

Westernstore besaß und

am Wochenende Harley

Davidson fuhr. 

Seit meiner Rückkehr bin ich

für Experiment ehrenamtlich

aktiv in Aus- und Einreise,

habe ausgewählt, Seminare

geleitet, eine Summer-Ab-

road-Gruppe und eine FAS-

Gastfamilie betreut, war für Experiment auf Youth Fairs,

habe Stammtische organisiert und werde im April in

Marokko an einem Freiwilligendienst teilnehmen. Seit Mai

2006 bin ich Mitglied des Beirats von Experiment e.V. und

seit 2007 Sprecherin desselben. 

Ich habe Architektur und Stadtplanung in Stuttgart

und Paris studiert und promoviert und arbeite seit 2008

in einem Institut für Stadtentwicklung und Sozialfor-

schung in Stuttgart, u.a. im Bereich Stadtteilmanage-

ment. Ich freue mich auf die weitere Arbeit im Verein!

Leif-Sören Buda

Guten Tag, mein Name ist Leif-Sören Buda. Ich studie-

re Astrophysik an der Ruhr-Universität Bochum und for-

sche momentan für meine Bachelorarbeit im Bereich

der Helligkeitsvariation junger Sterne. Im Jahr 2002 bin

ich zum ersten Mal intensiv

mit Experiment e.V. in Kon-

takt gekommen, als ich für

ein Jahr als Austausch-

schüler in die USA ging.

Danach ging es mir wie vie-

len: Ist man ein Mal dabei,

hört man nicht mehr auf.

So bestand meine bisheri-

ge ehrenamtliche Mitarbeit

bei Experiment e.V. aus der

Hilfe bei und Leitung von Auswahlgesprächen, der

Patenschaft für Auswahlgespräche, dem Teamen bei

Vor- und Nachbereitungsseminaren und der Betreuung

von Austauschschülern in Deutschland. Zusammen mit

meinen Eltern war ich außerdem ein Jahr lang

Gastfamilie für einen amerikanischen PPPler. Seit zwei

Jahren bin ich Mitglied des Beirats und freue mich nun,

zusammen mit neuen und bestehenden Kollegen in den

Gremien, die kommenden Arbeitsfelder anzugehen.

Christian Gerber

Im Sommer 1999 machten mich meine Eltern auf das

Parlamentarische Patenschaftsprogramm (PPP) auf-

merksam. Kurz darauf bewarb ich mich bei Experiment

e.V. für ein Schuljahr in den USA und verbrachte im

Rahmen des International High School Programms elf

wundervolle Monate in Cincinnati, Ohio. Auf meinem

Nachbereitungsseminar wurde ich dann von Olli Hennig

zum Stammtisch in München eingeladen. Damit war der

Grundstein für mein weiteres Engagement gelegt.

Seitdem habe ich im Bereich Schulbesuch in der Aus-

und Einreise geteamt, AWGs durchgeführt, bei den

Alumni mitgeholfen, Gast-

familien betreut und Youth

Fairs besucht. Seit 2006

bin ich zudem Programm-

pate für die PPP Einreise-

seminare.

Ansonsten habe ich zu-

nächst in Karlsruhe Physik

studiert. Dies änderte sich

jedoch letzten Sommer, als

ich nach Berlin zog und mein Studienfach wechselte.

Nun studiere ich an der Freien Universität Nordameri-

kastudien und Politikwissenschaft.

Alexander Klein

Guten Tag, mein Name ist Alexander Klein. Ich bin im

Jahr 1996 durch meinen IHSP-Schüleraustausch nach

Michigan, USA, zu Experiment gekommen, eine Erfahrung,

die mich geprägt und motiviert hat, mich seit 1998 ehren-

amtlich für Experiment zu

engagieren. Dies fand in

erster Linie im Ausreisebe-

reich auf Vor- und Nachbe-

reitungsseminaren sowie in

Form von Auswahlgesprä-

chen statt. Daneben war ich

im vergangenen Jahr erst-

mals als FAS-Betreuer im

Einreisebereich tätig. An der

Universität betreute ich

zudem als Tutor ein Semester lang die ausländischen

Studenten meines Wohnheims. Seit zwei Jahren bin ich

gewähltes Beiratsmitglied von Experiment e.V.

Beruflich arbeite ich nach meinem 2007 abgeschlos-

senen Studium der Luft- und Raumfahrttechnik in
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Stuttgart und Atlanta an meiner Dissertation im Bereich

Aerodynamik an der Universität Stuttgart. In meiner

Freizeit zieht es mich so oft es geht in die Natur sowie

auf Reisen ins Ausland.

Laura-Kristine Krause

Ich heiße Laura-Kristine Krause und bin 23 Jahre alt.

Wie viele habe ich Experiment e.V. zunächst als

Teilnehmerin kennengelernt: 2001/2002 verbrachte ich

als Austauschschülerin ein Jahr bei einer Gastfamilie in

Albany, Kalifornien. Aus dieser Zeit ist mein

Engagement für den Ver-

ein erwachsen, das ich

nicht mehr missen möchte.

Seit 2003 habe ich im

Bereich des Schulbesuchs

im Ausland zahlreiche Vor-

und Nachbereitungssemi-

nare betreut. Zwischenzeit-

lich war ich mehrere Jahre

Leiterin zweier PPP-Aus-

wahlkomitees. Nebenbei habe ich Politikwissenschaften

studiert und kürzlich meinen Bachelorabschluss erlangt.

Derzeit lebe ich in Berlin und mache für die SPD

Europawahlkampf. Im Herbst möchte ich zum Master-

studium an die Uni zurückkehren.

Ich freue mich auf eine interessante Zeit im Beirat,

viel Arbeit für den Verein und hoffe Ansprechpartner

für alle Vereinsmitglieder sein zu können.

Wiebke Wassmann

Ich bin mit Experiment aufgewachsen und durch meine

Eltern schon von Anfang an in die ehrenamtliche Arbeit

bei Experiment eingeführt

worden. Ich habe an ver-

schiedenen Programmen

selber teilgenommen (z.B.

IHSP in USA, Being Young in

Europe in Irland, Mitglie-

derreise an die Elfenbein-

küste und zur GA nach

Brasilien) und in verschiede-

nen Bereichen bisher ehren-

amtlich gearbeitet (z.B. Aus-

wahlgespräche, Vorbereitungs- und Nachbereitungssemi-

nare, DAAD-Betreuung, Langzeit-Einreise-Betreuung,

Beirat seit 2 Jahren). 

Ich bin Reiseverkehrskauffrau und arbeite bei der TUI in

Hannover im IT Management. 

AUS DEN PROGRAMMBEREICHEN

Auf den nächsten Seiten berichten wir über diese Themen:

WORKING EXPERIENCES
• Teilstipendien für Freiwilligendienst in Costa Rica,

Nepal, Togo, Thailand, USA zu vergeben!

• Sprachen öffnen Türen – Unterrichte Schüler in Chile!

• Praktikum bei Partnerorganisation EIL Argentina

GASTFAMILIEN- UND GRUPPENPROGRAMME
• Einsatzstellen für internationale Freiwillige und neu-

seeländische Praktikanten in Deutschland gesucht

• Workshop Gastfreundschaft in Deutschland auf der

Jahrestagung 2009

SCHULBESUCH IN DEUTSCHLAND
• DaF-Lehrer/in für Schloss Hansenberg dringend gesucht!

• Anna Große-Freese: meine Zeit bei Schulbesuch in

Deutschland

SCHULBESUCH IM AUSLAND
• Amelie Zimmermann verabschiedet sich aus der Ge-

schäftsstelle

• Christina Guth und Lisa Els stellen sich vor

UND SONST?
• Experiment e.V. veranstaltet am 9. Mai 2009 von 12 bis

17 Uhr einen Tag der offenen Tür in der Bonner Ge-

schäftsstelle

• Erstes Trainerpooltreffen im Sommer

• Alumnitreffen 2009 auf dem Wasser

• Schulungstermine der Vereinsentwicklung

ERFAHRUNGSBERICHTE
• Brad Davis aus Neuseeland im Schüleraustausch zu

Gast in Aspisheim

TERMINE

KONTAKTE

WORKING EXPERIENCES

EXPERIMENT E.V. VERGIBT TEILSTIPENDIEN IN HÖHE VON
1.000 EURO FÜR FREIWILLIGENDIENSTE IN COSTA RICA,
TOGO, NEPAL, THAILAND ODER IN DEN USA

Durch diese Stipendien will Experiment e.V. zur

UNESCO-Dekade für „Bildung für nachhaltige Entwick-
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lung“ beitragen. Ein Teilstipendium für einen Freiwilli-

gendienst in einem Projekt in einem der angegebenen

Länder bedeutet, dass du Länge und Starttermin deines

Aufenthaltes selber auswählen kannst und wir dir vom

Programmpreis 1.000,- Euro erlassen! Einzige Bedin-

gung: Die Ausreise muss in 2009 stattfinden. Nähere

Informationen zu den Projekten findest du auf unserer

Homepage www.experiment-ev.de.

Einsendeschluss ist der 29.5.2009.

Wie kannst du dich bewerben?

Schick uns bitte einen Essay auf Deutsch zu folgendem

Thema (1-2 Seiten):

Mein erster und letzter Tag im Projekt!

Außerdem benötigen wir folgende Unterlagen:

• einen Lebenslauf auf Englisch

• ein Passfoto

• den auf Englisch ausgefüllten Anmeldebogen, den es für

das Regelprogramm für jedes Land einzeln gibt (steht

als Download auf der Homepage zur Verfügung).

• Sonstige eventuell benötigte Referenzen und

Unterlagen werden wir erst im Fall einer Zusage von

dir anfordern.

Diese Anmeldung verpflichtet Dich nicht automatisch

zur Teilnahme am Programm, wenn Du kein Stipendium

bekommst! Wenn du noch Fragen hast, wende dich an:

Martina Luis (Freiwilligendienste): 0228/957 22-17 oder

per Email luis@experiment-ev.de

Schick einfach alle deine Unterlagen an die Geschäftsstelle.

Einsendeschluss (Poststempel) ist der 29.05.2009

SPRACHEN ÖFFNEN TÜREN – 
UNTERRICHTE SCHÜLER IN CHILE!
Jetzt bewerben bei Experiment e.V. bis zum 15.5.2009

Das chilenische Bildungsministerium und das Goethe

Institut möchten mit dem Programm „Sprachen öffnen

Türen“ deutschen Muttersprachlern die Möglichkeit

geben, chilenischen Schülern die deutsche Sprache und

Kultur näher zu bringen. Dabei sollen die Freiwilligen in

Zusammenarbeit mit den Lehrern den Unterricht nicht nur

selbst planen (25 Std./Woche) und durchführen, sondern

sich auch an außerschulischen Aktivitäten beteiligen und

diese eigenständig leiten (10 Std./Woche).

Während Deiner Zeit in Chile lebst Du in einer Gast-

familie, nimmst an einer Einführungsveranstaltung und

Workshops in Santiago teil und besuchst Spanischkurse.

Die Anreise ist am 17. Juli und das Programm dauert vier

Monate und kostet 1.300 Euro (exklusive Flug, Versi-

cherung, Taschengeld). 

Wenn Deutsch Deine Muttersprache ist, Du über Grund-

kenntnisse des Spanischen und Unterrichtserfahrung ver-

fügst, belastbar, verantwortungsvoll und flexibel bist, und

Dich für die chilenischen Kultur und den Aufenthalt in ei-

nem Entwicklungsland interessierst, dann bewirb Dich jetzt! 

Einzelheiten zu Deiner Bewerbung, den Kosten und

Terminen erfährst Du bei Martina Luis, Tel.: 0228-95722

17, luis@experiment-ev.de.

PRAKTIKUM BEI PARTNERORGANISATION EIL ARGENTINA

Unser Partnerbüro in Argentinien sucht zum nächst-

möglichen Zeitpunkt einen deutschen Praktikanten.  

Tätigkeiten:

• Unterstützung bei Vorbereitung der Teilnehmer vor

Ort - vor allem Freiwillige

• Übersetzungen 

• Überarbeitung von Infomaterial

• Alle weiteren anfallenden Aufgaben

Anforderungen:

• Sehr gute Englischkenntnisse und gute Spanisch-

kenntnisse (oder alternativ könnte vor Ort bei unse-

ren Partnern noch ein Sprachkurs auf eigene Kosten

besucht werden)

• Interesse an interkulturellem Austausch

• Verfügbarkeit für mindestens vier bis sechs Monate

• Erfahrungen im Freiwilligendienst sind erwünscht 

EIL Argentina unterstützt bei der  Wohnungssuche

und stellt ein monatliches Taschengeld zur Verfügung.

Bei Fragen und Interesse steht Ihnen Martina Luis

(luis@experiment-ev.de, 0228/95722-17) gerne zur

Verfügung.

GASTFAMILIEN- 
UND GRUPPENPROGRAMME

EINSATZSTELLEN FÜR INTERNATIONALE FREIWILLIGE UND
NEUSEELÄNDISCHE PRAKTIKANTEN IN DEUTSCHLAND
GESUCHT

Experiment e.V. hat sich zum Ziel gesetzt, den Bereich

der Einreiseprogramme weiter auszubauen. Neben dem
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Schulbesuch in Deutschland sowie den Gastfamilienauf-

enthalten möchten wir Menschen aus anderen Ländern

auch die Möglichkeit geben, berufliche mit interkulturellen

Erfahrungen in Deutschland zu verbinden.

Wir arbeiten derzeit am Aufbau eines Freiwilligen-

dienstes von 3 bis 12 Monaten und sind dafür auf der

Suche nach Einsatzstellen im sozialen, kulturellen oder

ökologischen Bereich. 

Darüber hinaus planen wir in Zusammenarbeit mit unse-

rer Neuseeländischen Partnerorganisation NZIIU einen

Praktikantenaustausch (3-12 Monate) für Highschool Ab-

solventen bzw. Abiturienten. Dafür suchen wir Praktikums-

stellen in naturwissenschaftlichen oder technischen For-

schungseinrichtungen und Unternehmen.

Wer Kontakte zu möglichen Einsatzstellen hat, melde

sich bitte bei Miriam Mentel, mentel@experiment-ev.de,

0228-95722-24

WORKSHOP GASTFREUNDSCHAFT IN DEUTSCHLAND AUF
DER JAHRESTAGUNG 2009

Aufgrund stetig steigender Teilnehmerzahlen im Bereich

der Einreiseprogramme ist die Gastfamiliensuche und -

pflege zu einem zentralen Thema geworden, dem sich der

Verein programmübergreifend widmen möchte und muss.

Auf der diesjährigen Jahrestagung gab es daher dazu

einen Workshop.

Zunächst wurden die bisherigen Erfahrungen von

Betreuern sowie die Maßnahmen der Geschäftsstelle zur

Gastfamiliensuche und –pflege vorgestellt. Nach einem

gemeinsamen Brainstorming bildeten sich Arbeitsgruppen

zu folgenden Themen: Pressearbeit, Werbematerialen,

Vernetzung der Betreuer, Familieninterview. 

Als ein Ergebnis aus diesen Arbeitsgruppen ist geplant,

im geschützten Bereich der Homepage eine Datenbank für

die Einreisebetreuer einzurichten. Diese soll unter ande-

rem folgende Informationen enthalten:

• Bausteine für Pressetexte

• Pressearchiv

• Plakate  und Handzettel, die personalisiert werden

können

• Interviewleitfäden und Handbücher

• Fragenkatalog / FAQ

• Ideenpool für Gastfamilien-Gewinnung, Stammtische

und andere Events

Weiterhin sollen sich dort die Betreuer mit ihren per-

sönlichen Daten, Foto sowie Informationen zu berufli-

chem Hintergrund und Erfahrungen in Betreuung regi-

strieren können. Eventuell soll auch ein Forum zum

gegenseitigen Austausch eingerichtet werden.

Ein weiteres Ergebnis der Arbeitsgruppen war die not-

wendige Überarbeitung der Gastfamilienbroschüre

sowie des Plakates. Es wurden außerdem viele wichtige

Hinweise zur Pressearbeit sowie zum Erstinterview mit

den Gastfamilien erarbeitet, die allen Betreuern zur

Verfügung gestellt werden.

Die Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle haben sich

sehr über die zahlreiche und engagierte Beteiligung

gefreut und möchten sich auf diesem Wege noch einmal

herzlichen für die engagierte Teilnahme aller Betreu-

erinnen und Betreuer!

Miriam Mentel

SCHULBESUCH IN DEUTSCHLAND

DAF-LEHRER/IN FÜR SCHLOSS HANSENBERG 
DRINGEND GESUCHT!

Im Juli ist es wieder soweit: Experiment e.V. begrüßt

40 PPPler aus den USA, die sich auf ihr Schuljahr in

Deutschland freuen. Damit sie sowohl in kultureller als

auch in sprachlicher Hinsicht einen guten Start in ihren

Gastfamilien haben, suchen wir noch eine/n weitere/n

Deutsch als Fremdsprache Lehrer/in für die Zeit vom 26.

Juli bis zum 15. August 2009. 

Das Vorbereitungsseminar für die Amerikaner findet auf

Schloss Hansenberg statt und der Deutschunterricht

umfasst 25 Stunden pro Woche bei einer Entlohnung von

EUR 15,- pro Stunde. Du bist qualifiziert und hast Lust, Dich

dieser neuen Aufgabe zu stellen? Dann melde Dich so

schnell wie möglich bei Angela Berg, berg@experiment-

ev.de, Tel.: 0228-957 22 21.

Claudia Böffgen

MEINE ZEIT IM BEREICH SCHULBESUCH IN DEUTSCHLAND

Nach zwei Monaten Praktikum bei Experiment e.V.

weiß ich einiges mehr über Ausländerbehörden, Com-

puternetzwerke und die Frankiermaschine. So wie die-

ses Gerät mit zupackender Energie seiner Beute einen

Stempel aufdrückt, hat mich auch Experiment in den

letzten Jahren geprägt, als Teamerin auf Seminaren, bei
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Auswahlgesprächen in Berlin und bei allem, was sonst

noch so über meinen Weg lief. Deswegen wollte ich nun

gern die andere Seite kennen lernen. 

Diese andere Seite habe ich nicht gefunden, denn

Experiment besteht viel mehr aus zwei Händen, deren

Finger fest ineinander verschränkt sind. So ist es mir mit

„Just do it“ und „Expect the unexpected“ leichter gefal-

len, mich einzufinden, weil mir die Abkürzungen, die

Menschen und viele Inhalte schon vertraut waren.

Beim Team Schulbesuch in Deutschland habe ich

Gastfamilien in die Datenbank aufgenommen, Anschrei-

ben formuliert und Telefonate geführt, auch viel mit

Ehrenamtlichen, so dass es mir ab und zu fast so schien,

als spreche ich mit mir selbst. Zu den kleinen Freuden

meines Praktikantinnenlebens gehört aber an erster

Stelle das Anfertigen von Serienbriefen. Diese Mischung

aus Wissen, Verzweiflung und dem richtigen Riecher hat

mich an Detektivspiele erinnert. 

Ich habe es genossen, bei Experiment arbeiten zu

können, besonders wegen der Hilfsbereitschaft und der

Herzlichkeit, mit der ich ins große Ganze hineingezogen

worden bin. Und sicher werde ich ein kleines Stückchen

in der Geschäftsstelle bleiben, wenn ich mich jetzt wie-

der zu den Ehrenamtlichen geselle!

Danke für die tolle Zeit!

Eure Anna Große-Freese

SCHULBESUCH IM AUSLAND

LIEBE EXPERIMENTER!

nach fast 4 Jahren als hauptamtliche Mitarbeiterin im

Team Schulbesuch im Ausland möchte ich mich von euch

verabschieden. Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit

und euer ehrenamtliches Engagement! Mir hat die

Zusammenarbeit mit euch und meine tägliche Arbeit im

Büro immer sehr viel Spaß gemacht!

Durch Experiment e.V. habe ich sehr viele offene,

interessante und engagierte Menschen kennen gelernt,

denen ich sonst vielleicht nie begegnet wäre.

Auf mich warten nun neue berufliche Herausforderun-

gen in München, denen ich gespannt entgegensehe. Ich

bleibe natürlich weiterhin Mitglied von Experiment e.V.

und bin mir sicher, die ein oder anderen Wege kreuzen

sich wieder!

Herzliche Grüße und einen sonnigen Frühling!

Amelie

LIEBE EXPERIMENTER!

Einige von Euch/Ihnen durfte ich ja bereits auf der

diesjährigen Jahrestagung kennenlernen, den anderen

möchte ich mich an dieser Stelle gerne kurz vorstellen:

Mein Name ist Christina Guth und ich unterstütze seit

Anfang März 2009 das Team Schulbesuch im Ausland in

der Bonner Geschäftsstelle. 

Wie so viele andere, habe auch ich in der 11. Klasse ein

High School Jahr in den USA verbracht, was sich als sehr

prägend für meinen zukünftigen Lebensweg herausstellte.

Das Austauschjahr hat mein Interesse und meine

Faszination für die USA verstärkt, so dass ich mich dazu

entschloss, Regionalwissenschaften Nordamerika, Sozio-

logie und Politische Wissenschaft an der Universität Bonn

und an der Washington State University in den USA zu stu-

dieren.

Während meines Studiums hatte ich u.a. im Rahmen

eines Praktikums bei einer Austauschorganisation in San

Francisco die Möglichkeit, den internationalen Schüler-

und Jugendaustausch auch aus Organisationssicht ken-

nenzulernen. Weitere Praxiserfahrung konnte ich während

meiner langjährigen Tätigkeit im Akademischen Auslands-

amt der Uni Bonn sammeln, wo ich hauptsächlich für die

Beratung und Betreuung der ausländischen Studierenden

zuständig war. 

Seit meiner eigenen Austauscherfahrung zieht sich

das Thema Schüler- und Jugendaustausch wie ein

"roter Faden" durch mein Leben und ich freue mich sehr,

dass mich dieser Weg zu Experiment gebracht hat. 

Die vielfältige und abwechslungsreiche Arbeit macht

mir großen Spaß und ich hoffe, dass ich dazu beitragen

kann, dass unsere Teilnehmer wertvolle Erfahrungen im

Ausland sammeln. 

Viele Grüße aus Bonn.

Christina Guth 
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HALLO! 

Mein Name ist Lisa Els und ich bin erst ganz „frisch“

bei Experiment. Seit April bin ich in der Abteilung

‚Schulbesuch im Ausland’  und ich kämpfe mich noch

durch alle, für mich neuen Begriffe.

Als gebürtige Bonnerin habe ich den ein oder anderen

„Exkurs“ gemacht – erst als Austauschschülerin nach

Sydney, Australien und einige Jahre später, weil es dort

so schön war, noch  ein Work & Travel Programm. 

Nach einer Ausbildung zur Erzieherin habe ich dann

eine Weile in einem Internat gearbeitet und bin anschlie-

ßend nach Ägypten gegangen, um dort in einem Hotel

einen Kinderclub aufzubauen. Danach folgte ein

Tourismus Studium im wunderschönen Wien, bis es

mich wieder nach Bonn verschlug. Nach einiger Zeit in

der Hotellerie freue ich mich jetzt, meine eigenen, sehr

unterschiedlichen Auslandserfahrungen an andere

weitergeben zu können und auch anderen zu einem

„Abenteuer“ in einem anderen Land und in einer ande-

ren Kultur zu verhelfen!

Lisa Els

UND SONST?

ARD AKTIONSTAG „IST DOCH EHRENSACHE“ 
– EXPERIMENT IST MIT TAG DER OFFENEN TÜR DABEI

Am 9. Mai informieren die Mitarbeiter von Experiment

e.V. über die Geschichte und die Programme des Vereins,

während Ehrenamtliche aus allen Bereichen ihr vielfältiges

ehrenamtliches Engagement für den Verein vorstellen und

Ideen geben, wie jeder einzelne zur Völkerverständigung

und dem friedlichen Miteinander zwischen den Kulturen

beitragen kann. Die Möglichkeiten des ehrenamtlichen

Engagements reichen von der Vorbereitung deutscher

SchülerInnen auf ihre Schulzeit im Ausland, über die

Durchführung von Vorbereitungs- und Nachbereitungs-

seminaren für junge deutsche Freiwillige bis hin zu der

Betreuung von ausländischen SchülerInnen und ihren

deutschen Gastfamilien. Interessierte haben die Möglich-

keit, sich von 12 – 17 Uhr in lockerer Atmosphäre bei Kaffee

und Plätzchen in der Bonner Geschäftsstelle einen ersten

Eindruck von Experiment e.V., seiner Idee und seinen

Zielen zu verschaffen.

Weitere Informationen zu unseren Programmen und

dem Verein finden Sie unter www.experiment-ev.de.

ERSTES TRAINERPOOLTREFFEN IM SOMMER

Die Anzahl an Fortbildungen und Schulungen ist in den

letzten Jahren stetig gestiegen. Für unsere Programme,

alte wie neue, sind qualifizierte Ehrenamtliche unabding-

bar, weswegen wir diesem Bereich in den letzten Jahren

gerne mehr Aufmerksamkeit haben zukommen lassen. Mit

der Einrichtung der Vereinsentwicklung konnten die

Schulungen regelmäßig durchgeführt und die Qualität

sichergestellt werden. Auf den letzten Schulungen haben

bereits Paten Workshops übernommen, und somit waren

Auswahlmöglichkeiten für die Teilnehmer sowie eine grö-

ßere Themenvielfalt möglich. Damit diese Schulungen und

Workshops auch in Zukunft eine hohe Qualität haben, wird

ab diesem Jahr mit dem Aufbau eines Trainerpools begon-

nen. Die Mitglieder des Pools sollen dann in Zukunft auf

den verschiedenen Schulungen Module anbieten und zur

Qualifizierung der Ehrenamtlichen beitragen.

Im Juni oder Juli 2009 findet ein erstes Treffen für

alle interessierten Ehrenamtlichen statt. Auf diesem

Treffen wollen wir gemeinsam überlegen, wie man ein

Trainerpool für den Verein sinnvoll aufbauen und in die

Schulungen einbinden kann. Bei diesem Treffen wird es

aber auch um die Verteilung von Aufgaben, Prioritäten

der Qualifizierungen und nächste Schritte gehen. 

Wer Interesse am Trainerpool hat und/oder zum ersten

Treffen kommen möchte, der kann gerne die Vereinsent-

wicklung kontaktieren. (kurz@experiment-ev.de; smeal

@experiment-ev.de). 

Tom Kurz

ALUMNITREFFEN 2009

Über das überwältigende Interesse am Alumnitreffen

(Ehemaligentreffen) 2009 freuen wir uns sehr! Dieses Jahr

geht es an die Nordsee zum Segeln, und wir haben bereits

beide Boote gefüllt und mussten schon eine lange Warteliste

aufmachen. Aus diesem Grund suchen wir nach Mög-

lichkeiten weitere Plätze anbieten zu können, wollen aber

nichts versprechen. Sollten Sie trotzdem noch Interesse an

der Teilnahme haben, schicken Sie einfach eine kurze Mail

an Nikki Smeal unter smeal@experiment-ev.de. Wir freuen

uns auf das tolle Wochenende und bedanken uns bei unse-

rer Organisations-Crew Bero Souris, Sabine Niemeier, Ingo

Brokmann und Simone Gemmer für die tolle Arbeit!

WWaannnn:: 24. - 26. Juli 2009

WWoo:: Wattenmeer mit Ausgangs- und Endpunkt Harlingen, NL
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KKoosstteenn:: 144 Euro inklusive Vollverpflegung, Getränke und

Bustransfer von Duisburg nach Harlingen (und zurück).

PPrrooggrraammmm::

Fr.  17.30  Abfahrt Duisburg-Hauptbahnhof

Fr.  20.00  Ab in die Kajüten!

Sa. 09.00  Leinen los!

Sa. 19.00 Anker legen mitten im Wattenmeer, BBQ,

anschließend Fest auf See

So.  9.00  Leinen los!

So. 13.00  Zurück in Harlingen

So. 17.00  Ankunft Duisburg-Hauptbahnhof

SCHULUNGSÜBERBLICK 2009

Die meisten von Experiment e.V. durchgeführten

Schulungen finden im zweiten Halbjahr eines jeden

Jahres statt. Im Folgenden haben wir einen kleinen

Überblick der in 2009 noch stattfindenden Schulungen

erstellt. Die in den jeweiligen Bereichen aktiven

Ehrenamtlichen werden zu gegebener Zeit eine

Einladung erhalten. Trotzdem ist es dann möglich, die

entsprechenden Wochenenden schon mal zu blockieren. 

26.-28. Juni Arbeitstreffen PPP Einreise

Juni/Juli (voraussichtlich)erstes 

Trainerpooltreffen

04.-06. Sept. Demi Pair Schulung

04.-06. Sept. Schulung Auswahlgesprächsleiter

18.-20. Sept. Schulung Auswähler

26.-27. Sept. Einstiegsbetreuerschulung

06.-08. Nov. FAIJU

7./8. Nov. Betreuertagung

18.-20. Nov. Weltwärtsteamerschulung

20.-22. Nov. Teamerschulung

Bei Fragen zu den Schulungen stehen wir in der

Vereinsentwicklung stets zu Diensten. Nikki Smeal

(smeal@experiment-ev.de) und Tom Kurz (kurz@experi-

ment-ev.de)

Tom Kurz

ERFAHRUNGSBERICHTE

BRAD DAVIS AUS NEUSEELAND IM SCHÜLERAUSTAUSCH
ZU GAST IN ASPISHEIM

Hallo, ich bin Brad Davis, ich bin 17 Jahre alt und komme

aus Neuseeland. Vor 2 Jahren hab ich die Idee gehabt,

eine neue Sprache zu lernen. Freunde von mir haben

Deutsch beratet (weil es einfach zu lernen ist) kurz nach

die Anfang zu lernen entdeckte ich, dass deutsch eine

schwere Sprache wirklich ist! Aber dass war kein Problem

und jetzt zwei Jahre später fühle ich mich ganz bequem

mit der Sprache und kann jetzt ganz gut mit anderen

Leute unterhalten. Ich wollte nach Deutschland kommen

um die deutsche Kultur zu genießen, um mein

Deutschverständnis zu verbessern und ein neues Land

kennenzulernen. Als ich hatte meine Bestätigung von

Experiment bekommen war ich so aufgeregt und ich habe

alle meine Freunde und Familie angerufen um die

Nachricht zu verteilen und dann der gleiche tag bin ich mit

meine beste Freunden ins Kino gegangen um zu feiern. Um

mich anzufertigen hab ich mit Experiment gesprochen, mit

meinem Betreuer in Neuseeland hab ich alle meine Fragen

gestellt und deshalb geantwortet. Meine Eltern und ich

entscheidet, bevor ich nach Deutschland gekommen bin,

dass wir nur einmal im Monat zusammen sprechen wer-

den, für mindestens die erste drei Monate, so ich konnte in

meiner Familie und Schule integrieren. Das Leben ist

natürlich ein bisschen anders in einer neue Familie und in

einem neues Land und die erste paar Wochen waren nicht

total einfach, manche Situationen war total neu und fremd

für mich und ich musste mich dass ich in einem neues

Land bin erinnern. 

Schule  finde ich echt toll, ich habe viele nette freun-

de und wir machen vieles gemeinsam, es gibt in

Deutschland viele Sport Möglichkeiten und ich bin

bereits in einem Fitnessstudio angemeldet, nach den

Ferien fange ich an mit Badminton zu spielen, die

Gelegenheiten in Deutschland sind unendlich und jeden

tag bringt etwas neu and spannend vor. Ich denke die

Entscheidung nach Deutschland zu kommen war eine

gute, und ich freue mich auf die folgenden Monate.
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Brad Davis mit seiner Gastmutter beim Karneval 
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YOUTH FAIRS

DATUM ORT VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

22. April München Informationstag Bayerisch-Amerikanisches Zentrum im 

16-19 Uhr Schüleraustausch Amerikahaus, Karolinenplatz 3, 80333 München

09./10. Mai Friedrichshafen HORIZONT Messe Friedrichshafen

Messe für Studium, Aus- 

und Weiterbildung

13. Mai München Informationstag Bayerisch-Amerikanisches Zentrum im 

16-19 Uhr Schüleraustausch Amerikahaus, Karolinenplatz 3, 80333 München

14. Mai Braunschweig „Der Sprung ins Ausland“ Gaußschule Gymnasium am Löwenwall

19 Uhr Infoabend zum Schüleraustausch Löwenwall 18a

38100 Braunschweig

15./16. Mai Offenburg Berufsinfomesse Messe Offenburg

8–17 Uhr, 9-17 Uhr

27.–29. Mai Aachen ZAB Bildungsmesse

08.-10. Juni Leipzig Deutscher Seniorentag Messe Leipzig

17. Juni München Informationstag Bayerisch-Amerikanisches Zentrum im 

16-19 Uhr Schüleraustausch Amerikahaus, Karolinenplatz 3, 80333 München

18./19. Juni Berlin AVANTI Berliner Rathaus

10-17 Uhr

19. Juni Frankfurt AWAY- Die Auslandsmesse

15. Juli München Informationstag Bayerisch-Amerikanisches Zentrum im 

16-19 Uhr Schüleraustausch Amerikahaus, Karolinenplatz 3, 80333 München

29. August Köln WELTWEISER Königin-Luise-Schule

10-16 Uhr

12. September Berlin WELTWEISER

10-16 Uhr

03. Oktober Mannheim WELTWEISER

10-16 Uhr

+++ NEWSTICKER +++
An dieser Stelle möchten wir über Neuigkeiten aus dem Leben unserer Experimenter berichten. Wir freuen uns über Infos zu

Hochzeiten, Geburten, etc. und erbitten E-Mails mit entsprechenden Infos an Claudia Böffgen, boeffgen@experiment-ev.de

+++ Tag der offenen Tür bei Experiment e.V. am 9. Mai von 12 bis 17 Uhr +++ Stammtisch in Bremen am 5.5.

+++ Stammtisch in Stuttgart am 16.5. +++
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TERMINE

MAI 
06.05.09-10.05.09 IHSP VBS 2 (USA) in Oberwesel
09.05.09-10.05.09 Handbuch-Konzept-Wochenende Freiwilligendienste
09.05.09-16.05.09 PPP-VBS 1 in Bad Bevensen
13.05.09-17.05.09 IHSP-VBS 3 (USA) in Oberwesel
13.05.09-17.05.09 IHSP VBS Irland 1 in Helmstedt
16.05.09-23.05.09 PPP-VBS 2 in Bad Bevensen
17.05.09-21.05.09 Weltwärts-Partnerdialog-Konferenz in Bonn 
18.05.09-25.05.09 Elderhostel: Berlin – Tow Pasts – One Present
20.05.09-24.05.09 IHSP VBS 4 (USA) in Oberwesel
20.05.09-24.05.09 IHSP VBS Europa 1 in Helmstedt
20.05.09-24.05.09 IHSP VBS Irland 2  in Bad Kissingen
25.05.09-01.06.09 Elderhostel Extension: Homestay in Lübbecke
27.05.09-31.05.09 Abschluss-Seminar PPP, Berlin
28.05.09-01.06.09 IHSP VBS Übersee 1 in Helmstedt
28.05.09-01.06.09 IHSP VBS 5 (USA) in Oberwesel

JUNI 
03.06.09-07.06.09 IHSP VBS 6 (USA) in Oberwesel
03.06.09-07.06.09 IHSP VBS Übersee 2 in Bad Kissingen
05.06.09-06.06.09 VBS Demi Pair in Bonn
06.06.09-07.06.09 VBS Demi Pair/Freiwilligendienste, Jugendherberge Bonn
06.06.09-07.06.09 VBS Freiwilligendienste, Jugendherberge Bonn
10.06.09-14.06.09 IHSP VBS 7 (USA) in Oberwesel
10.06.09-14.06.09 IHSP VBS Übersee 3 in Helmstedt
12.06.09-14.06.09 NBS „Schulbesuch in Deutschland“, Jugendherberge Bonn
14.06.09-20.06.09 Health Summer Camp in Bonn
17.06.09-21.06.09 IHSP VBS Europa 2 in Oberwesel
19.06.09-21.06.09 Zwischenseminar „Schulbesuch in Deutschland“, Jugendherberge Köln
20.06.-26.06.2009 Gastfamilienaufenthalt für französische Studenten aus Lyon in Bonn
22.06.09-27.06.09 VBS Weltwärts, Jugendgästehaus Bad Neuenahr Ahrweiler

JULI 
01.07.09-10.07.09 Elderhostel: Integrational Berlin: „Mach Mit!!“
01.07.09-25.07.09 Summer Abroad I und II
13.07.09-23.07.09 Elderhostel: Integrational Knighthood
18.07.09-01.08.09 Familienaufenthalte für Ausländische Studierende (FAS) – Sommer
24.07.09-26.07.09 Alumnitreffen
26.07.09-15.08.09 Experiment Camp (PPP) Schloss Hansenberg

AUGUST 
01.08.-15.08.2009 Familienaufenthalte für Ausländische Studierende (FAS) – Sommer
15.08.-29.08.2009 Familienaufenthalte für Ausländische Studierende (FAS) - Sommer
27.08.09-30.08.09 VBS „Schulbesuch in Deutschland“, Jugendherberge Bonn
28.08.09-29.08.09 NBS Freiwilligendienste, Jugendherberge Bonn
29.08.09-30.08.09 VBS Freiwilligendienste, Jugendherberge Bonn
29.08.-12.09.2009 Familienaufenthalte für Ausländische Studierende (FAS) im Anschluss an 

den Sommerkurs der Universität Mainz

SEPTEMBER 
14.09.09-18.09.09 NBS Weltwärts, Jugendgästehaus Bad Neuenahr-Ahrweiler
26.09.09-10.10.09 Familienaufenthalte für Ausländische Studierende (FAS) -Herbst

NOVEMBER
07.11.09-09.11.09 FAIJU in Weimar
20.11.09-22.11.09 Teamerschulung
25.11.09-29.11.09 IHSP Winter VBS in Oberwesel
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KONTAKTE

BONNER GESCHÄFTSSTELLE
Tel.: (0228) 95722-0, Gluckstraße 1, 53115 Bonn, www.experiment-ev.de
Bankverbindung: Dresdner Bank Bonn, BLZ 370 800 40, Kto 272 272 000

Bettina Wiedmann, Geschäftsführerin, wiedmann@experiment-ev.de
Eva Kirch, Assistentin der Geschäftsführung, Youth Fairs, Telefonzentrale, kirch@experiment-ev.de

Birgit Hennes, Finanzen, hennes@experiment-ev.de
Marianne Meier, Finanzen, meier@experiment-ev.de
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